
Einladung



Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich dürfen wir Sie zu einem gesellschaftspolitischen 
Symposium des Politischen Forums Ruhr einladen:

Thema: Europas Schatz
Jüdische Kunst und Kultur

Termin: Montag, 17. November 2025

Beginn: 19.30 Uhr

Geplantes Ende: 21.30 Uhr

Diskussion: Im Anschluss an Begrüßung und Impulsvortrag

Ort: Philharmonie Essen
Alfried Krupp Saal
Huyssenallee 53
45128 Essen

Parkmöglichkeiten: Siehe Hinweise in beiliegender Anfahrtsskizze

Veranstaltungscode:

  

128-68e8b 
             

Wir würden uns freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen!

Dr. Stephan Holthoff-Pförtner
Vorsitzender 

Lambert Lensing-Wolff
Stellv. Vorsitzender 

Mit der Teilnahme an der Veranstaltung 
stimmen Sie zu, dass von Ihnen 
während der Veranstaltung gemachte 
Fotos zu Werbezwecken und zur 
Veröffentlichung in der Presse genutzt 
werden können.

Einlass in die Philharmonie wird ab 
18.00 Uhr gewährt.

Im Falle Ihrer freundlichen Zusage bitten 
wir Sie, sich zeitlich so einzurichten, 
dass Sie die Veranstaltung nicht vor dem 
für 21.30 Uhr geplanten Ende verlassen 
müssen. Hierdurch helfen Sie uns, 
unnötige und lästige Störungen des 
Veranstaltungsablaufs zu verhindern. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Politisches Forum Ruhr e.V.
Rüttenscheider Straße 199
45131 Essen

Telefon: 0201 / 7 99 44 71
E-Mail:  info@p-f-r.de

http://www.politisches-forum-ruhr.de

    Bitte
  beachten
Sie!



Zum Thema: 
„Mit dem gesellschaftspolitischen Symposium möchte das Politische Forum Ruhr in Kooperation mit der Alten Synagoge Essen und der Philharmonie Essen aus einer der 
bedeutendsten Zentralregionen Europas, dem Ruhrgebiet, ein deutliches Zeichen gegen Antisemitismus setzen.
Unter dem o.g. Thema sollen Gegenwart und Zukunft jüdischer Kunst und Kultur in Europa beleuchtet werden. Welche Auswirkungen haben der Terroranschlag der Hamas 
vom 07. Oktober 2023 und die aktuelle Situation in Nahost auf Haltung und Identität jüdischer Künstlerinnen und Künstler?“
(Dr. Stephan Holthoff-Pförtner)

Zusätzlich zur Präsenz-Veranstaltung in der Essener Philharmonie können Sie digital per Livestream an der Veranstaltung teilnehmen. Stellen Sie hierfür einen stabilen 
Internetzugang sicher und wählen Sie sich fünf Minuten vor Veranstaltungsbeginn über folgenden Link in die Veranstaltung ein: live.p-f-r.de

Musikalisches Entrée

Begrüssung

Dr. Stephan Holthoff-Pförtner
Vorsitzender des Politischen Forums Ruhr

Inhaltliche Einführung und Moderation

Ministerpräsident a.D. Armin Laschet MdB
Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses des Deutschen Bundestages

Impulsvortrag

Oberrabbiner Pinchas Goldschmidt
Präsident der Europäischen Rabbinerkonferenz,

Träger des Internationalen Karlspreises zu Aachen 2024

Podiumsgäste

Dr. Alan Bern
Gründungsdirektor des 

Yiddish Summer Weimar und der 
Other Music Academy (OMA)

Dr. Diana Matut
Direktorin der 

Alten Synagoge Essen

Prof. Dr. Jascha Nemtsov
Pianist und 

Musikwissenschaftler

Ruth Ur
Direktorin der 

Stiftung Exilmuseum Berlin



Partner des Politischen Forums Ruhr

conference center



Anreisebeschreibung
Philharmonie Essen

bei Anreise per PKW

Nutzung des Parkhauses P1 und P2 
sowie des Parkplatzes Admiral-Scheer-
Straße. Alle Parkmöglichkeiten sind 
gebührenpflichtig (3,50 Euro) und 
werden bis nach Veranstaltungsende 
bewirtschaftet.

Vom P1 erreichen Sie die Philharmonie 
durch den Stadtgarteneingang, vom 
P2 und vom Parkplatz Admiral-Scheer-
Straße erreichen Sie die Philharmonie 
durch den Eingang Huyssenallee.

bei Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln

U-Bahn-Linie 11 bis Ausstieg U-Bahn-
Station Philharmonie/Saalbau sowie 
Straßenbahn-Linien 107 und 108.
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„Wir können auch über Tage“



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Gäste des Politischen Forums Ruhr,

BEACHTEN SIE BITTE UNBEDINGT NACHFOLGENDE ANMELDE- UND TEILNAHMEBEDINGUNGEN! 

Die Einladung ist personengebunden und nicht übertragbar. Eine Teilnahme ist ausschließlich nach schriftlicher Anmeldung 
im Online-Portal möglich. Bitte registrieren Sie sich über den Link in der E-Mail. Alternativ können Sie den QR-Code der 
anliegenden PDF-Einladung nutzen oder sich über unsere Homepage www.politisches-forum-ruhr.de/event anmelden.

Auch von Ihrer möglichen Begleitperson werden alle im Portal abgefragten Angaben benötigt. Wir bitten Sie sehr herzlich, sich 
schnellstmöglich zu registrieren.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges registriert. Wird die Platzkapazität überschritten, bitten wir schon 
jetzt um Verständnis. Wir schließen nach Erreichen der Kapazitätsgrenze das Online-Anmeldeportal. 

Zur Einlasskontrolle bringen Sie bitte die Bestätigungsmail sowie Ihren Personalausweis mit.

Sollten Sie sich in Begleitung einer weiteren Person anmelden, bitten wir Sie ebenfalls sehr herzlich darum, gemeinsam (!) mit 
dieser Person zur Einlasskontrolle zu erscheinen.

Sollte Ihre persönliche Teilnahme an dieser Veranstaltung nicht möglich sein, können Sie die Veranstaltung als Livestream 
unter live.p-f-r.de verfolgen.

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie zu unserer Veranstaltung persönlich oder digital begrüßen dürfen!

WICHTIGER HINWEIS ZUR ANMELDUNG



Das Politische Forum Ruhr e.V. fördert und gestaltet seit über 30 Jahren den Gesellschaftsdialog im Ruhrgebiet und 
in Nordrhein-Westfalen. Es zählt heute zu den Trägern gesellschaftspolitischer Abendkongresse mit der größten 
kontinuierlichen Publikumsresonanz in Deutschland. Wir laden schwerpunktmäßig Gäste aus Nordrhein-Westfalen, aber 
auch darüber hinaus bundesweit ein; Entscheidungsträger aus Wirtschaft, Arbeitswelt, Verbänden, Wissenschaft, Kirche, 
Politik, Kultur und Medien gehören zu den kontinuierlichen Gästen unserer Veranstaltungen. Unser Ziel ist es, uns frühzeitig 
mit grundsätzlichen Fragestellungen zu befassen und für Chancen und Risiken gesamt-gesellschaftlich relevanter Themen 
zu sensibilisieren. 

Das gemeinnützige Engagement des Politischen Forums Ruhr e.V. finanziert sich überwiegend aus Spenden und Sponsoring. 
Vor diesem Hintergrund freuen wir uns sehr, wenn Sie unsere Arbeit ebenfalls mit einer Spende zugunsten nachstehender 
Bankverbindung unterstützen würden:

Politisches Forum Ruhr e.V.

IBAN: DE65 3602 0030 0003 8537 48  ▪  BIC: NBAGDE3E

NATIONAL-BANK AG

Herzlichen Dank!

Politisches Forum Ruhr e.V.  

Rüttenscheider Straße 199  ▪  45131 Essen  ▪  Telefon 02 01/7 99 44 70  ▪  Telefax 02 01/7 99 44 77  ▪  www.politisches-forum-ruhr.de

Vorsitzender des Kuratoriums: Christian Schmid  ▪  Vorsitzender: Dr. Stephan Holthoff-Pförtner 
Schatzmeister: RA Klaus M. Sälzer  ▪  Geschäftsführer: Ulrich Schwenk

Vereinsregister-Nr. 3269 – Amtsgericht Essen  ▪  Steuernummer 112/5798/0630, Finanzamt Essen Süd

Wir können auch über Tage


